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S I T Z U N G S V O R L A G E SV-Nr. 06//0422 
 

 
Abteilung/FB Datum Status 
Fachbereich 10 18.11.2008 nicht öffentlich 

 Az:  
 
Beratungsfolge: Sitzungsdatum:  
Ausschuss für Sport, Kultur und Tourismus  zur Kenntnisnahme 
Verwaltungsausschuss  zur Kenntnisnahme 

 
Ferienpässe für Erwachsene 

 
Abstimmungsergebnis  Ja  Nein  Enthaltung 
 
Bericht: 
Mit Schreiben vom 13.10.2008 beantragt die Ratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN die Einrichtung von Ferienpässen für Erwachsene als Beitrag zur 
Identifikation Schortenser Bürgerinnen und Bürger mit ihrer Stadt (Urlaub zu Hause) 
und zur Förderung des Tourismus. Der Antrag wird wie folgt begründet: 
 
„Die Ferienpassaktion für Kinder der Städte Schortens und Jever in den 
Sommerferien sind beliebt und erfolgreich. 
 
Wir halten es für sinnvoll, auch Ferienpass-Aktionen für Erwachsene und 
Jugendliche zu entwickeln, die nicht nur unseren eigenen Bürgerinnen und Bürgern 
zugute kommen sollten, sondern auch Gästen. Sie können das ganze Jahr über 
gelten. Vorstellbar sind neben kulturellen Angeboten wie Besuche von Ausstellungen 
und Museen in Schortens und Jever, Besuche von Angeboten unseres Bürgerhaus-
Programms, aber auch Kursangebote der KVHS, des RUZ und der EFBS, Teilnahme 
an Aktivitäten der Sportvereine, sowie aus dem Bereich des leiblichen Wohls, 
Familienessen, Essen zu zweit in Restaurants unserer Gegend und Nutzung von 
Wellness-Angeboten/Aqua-Toll etc. 
 
Vorteilhaft ist, dass die Stadt bereits berufstätigen Eltern ermöglicht, in der Ferienzeit 
ihre Kinder unserer Ferienbetreuung anzuvertrauen. Die Ferienbetreuung könnte 
auch für Kinder des Eltern/Erwachsenen-Ferienpasses angeboten werden. Mit den 
Kindergärten könnten Vereinbarungen getroffen werden, Kinder von „einheimischen 
Urlaubern“ und Gästen tagsüber stundenweise zu betreuen, um Eltern freie 
Aktivitäten zu ermöglichen. Vielleicht ist auch denkbar, eine abendliche 
Kinderbetreuung, einen Babysitter-Service, zu aktivieren, um Eltern abends 
entspannte Stunden zu ermöglichen. 
 
Wir beantragen eine Beratung darüber im SKT-Ausschuss und die Beauftragung der 
Marketing-Abteilung, Ferienpass-Ideen für Jugendliche und Erwachsene zu 
entwickeln.“ 


